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Damen Verbandsliga

SG Rüppurr : TTC Forchheim 
Samstag, 03.12.2022, 16:30 Uhr

Heiß beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg der SG Rüppurr im Spiel
der Damen Verbandsliga gegen den TTC Forchheim endgültig fest. Die Gastgeberinnen profitierten
unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TTC Forchheim mit
einer Ersatzspielerin antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schätzle / Pawelzik bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Reisinger / Mitterlindner. Eher wenig Gegenwehr bekamen Heiß /
Pawelzik beim 3:0 von Sanjkovic / Gerstner. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Chancenlos war wiederum
wenig später Silke Heiß gegen Barbara Gerstner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Anja Schätzle hatte derweil gegen Claudia Sanjkovic trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Felipa
Pawelzik konnte im Spiel gegen Evi Mitterlindner indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Natalie Pawelzik Brigitte Reisinger
in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der SG
Rüppurr und des TTC Forchheim. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Silke Heiß die Begegnung, in die sie auf dem Papier eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war,
mit 1:3 gegen Claudia Sanjkovic abgab und eine Niederlage kassierte. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Anja Schätzle gewann gegen Barbara Gerstner mit 3:2. Nicht
einen Satzgewinn überließ Felipa Pawelzik ihrer Gegnerin Brigitte Reisinger beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mittlerweile stand es damit 6:3. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Natalie Pawelzik gegen Evi Mitterlindner nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:6, 10:12, 11:6 nicht verloren. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Felipa Pawelzik über die 1:3-Niederlage gegen Claudia
Sanjkovic hinweggetröstet werden musste. Silke Heiß hatte ihre Gegnerin Brigitte Reisinger beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der 8:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen SG-
Wiesloch/Heidelberg, während der TTC Forchheim am 14.01.2023 gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut antritt.

 Statistik:
 SG Rüppurr

Doppel: Schätzle / Pawelzik 1:0, Heiß / Pawelzik 1:0 
Einzel: S. Heiß 1:2, A. Schätzle 1:1, F. Pawelzik 2:1, N. Pawelzik 2:0 
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 TTC Forchheim
Doppel: Reisinger / Mitterlindner 0:1, Sanjkovic / Gerstner 0:1 
Einzel: C. Sanjkovic 3:0, B. Gerstner 1:1, B. Reisinger 0:3, E. Mitterlindner 0:2


